
ZIEL: VERKEHRSBERUHIGUNG

Die neue Marktplatzgestaltung steht unter dem Motto: 
„Marktplatz der Generationen, der Natur und Kultur. Wohnen im Einklang.“ 

Ziel des Wettbewerbs ist einerseits die reibungslose und sichere Abwicklung des notwendigen Verkehrs 
und andererseits die hervorragende Gestaltung des öffentlichen Raums mit hoher Aufenthaltsqualität. 

Um dem motorisierten Individualverkehr die besondere Bedeutung des Ortes zu verdeutlichen und die Um dem motorisierten Individualverkehr die besondere Bedeutung des Ortes zu verdeutlichen und die 
Aufmerksamkeit zu erhöhen, kann und soll der Platz inklusive der Freiflächen als Einheit verstanden 
und gestaltet werden. Eine durchgehende Gestaltung sowie der Verzicht auf eine strikte bauliche Trennung 
der Räume, beispielsweise durch Bordsteine, sind außerhalb der Haltepositionen der Busse möglich. 
Allerdings gilt es, die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und dem Schutzbedürfnis der schwächeren 
Verkehrsteilnehmer*innen (ältere Menschen, Kinder und Menschen mit Mobilitätseinschränkungen) 
Rechnung zu tragen. 

Bei niveaugleichem Ausbau ist darauf zu achten, dass die Übergänge auch für Sehbehinderte sicher zu nutzen Bei niveaugleichem Ausbau ist darauf zu achten, dass die Übergänge auch für Sehbehinderte sicher zu nutzen 
sind. Ebenso muss eine zweckentfremdende Nutzung, z.B. Halten und Parken, durch geeignete Maßnahmen 
vermieden werden. 

FAZIT PARKRAUMANALYSE

ANMERKUNG BÜRGERBETEILIGUNG

Die Bürger*innen haben einige Bedenken bezüglich der Parkplätze.
Einerseits wissen sie, dass die Stellplätze aktuell den Bedarf weit übersteigen, andererseits haben vor allem Einerseits wissen sie, dass die Stellplätze aktuell den Bedarf weit übersteigen, andererseits haben vor allem 
Anwohner*innen die Sorge, dass nach dem Umbau zu wenige Parkmöglichkeiten vorhanden sein könnten. 

Die Politik versteht die Bedenken der Bürger*innen und versichtert, dass auf eine ausreichende Anzahl an 
Stellplätzen für Anwohner*innen und Besucher*innen geachtet wird. Aus der Parkraumanalyse geht deutlich 
hervor, dass die aktuellen Stellplätze ohne große Nachteile für einen neuen und großzügigen Marktplatz 
reduziert werden können. 

RÜCKBLICK: KLAUSURTAGUNG

ZIEL: AUFENTHALTSQUALITÄT
Der neue Marktplatz soll einen qualitativ hochwertigen öffentlichen Raum darstellen und dem Aufenthalt aller 
Generationen dienen. Zentrales Anliegen ist es, bei der Planung einer familienfreundlichen Lebensumwelt 
die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen besonders zu berücksichtigen.

Die Stadt Vilseck wünscht sich ausdrücklich mehr Grün und mehr Bäume, um ihr Stadtklima und ihre 
Aufenthaltsqualität positiv und nachhaltig zu beeinflussen.

ANMERKUNG BÜRGERBETEILIGUNGANMERKUNG BÜRGERBETEILIGUNG
Es wird angemerkt, dass der aktuelle Marktplatz sehr auf die Bedürfnisse des Autos ausgelegt ist. 
Menschen mit Fahrrädern oder Kinderwägen fühlen sich nicht sicher und es ist derzeit undenkbar, 
dort Kinder spielen zu lassen. Von Bürgern wird als Beispiel erinnert an Situationen in südlichen Ländern, 
wo Autos, Kinder und ältere Menschen sich Plätze teilen und trotzdem ein sicheres Miteinander möglich ist. 
Kinder sollen ohne Gefahr auf dem Marktplatz spielen können. Es soll ein Ort für alle werden. 

GASTRONOMIE, GEWERBE & FESTE

Generell ist Außengastronomie möglich und in angemessenem Umfang gewünscht und nachzuweisen. Generell ist Außengastronomie möglich und in angemessenem Umfang gewünscht und nachzuweisen. 
Im Bereich der Gastronomie sollen Möglichkeiten für Außengastronomie eingeplant werden. In Bereichen der 
Ladengeschäfte sollen deren Außenbereiche attraktiv gestaltet werden um lokale Unternehmen zu unterstützen. 

Für die verschiedenen Feste der Stadt Vilseck ist es enorm wichtig, dass weiterhin eine Bühne vor dem 
Rathaus platziert werden kann. Zudem ist ausdrücklich gewünscht, dass am Marktplatz ein Brunnen eingeplant 
wird. (Brunnenfest)

ANMERKUNG BÜRGERBETEILIGUNG

Die Gewerbetreibenden der Stadt Vilseck hoffen einerseits, dass ihnen eine Aufwertung des Marktplatzes zu Die Gewerbetreibenden der Stadt Vilseck hoffen einerseits, dass ihnen eine Aufwertung des Marktplatzes zu 
Gute kommt, andererseits gibt es Befürchtungen, durch die Baustelle Kundschaft zu verlieren. Klar ist den 
Beteiligten, dass dieses Problem kaum lösbar ist. Der Optimismus überwiegt jedoch allem Anschein nach.  

Die Stadt Vilseck erläutert, dass ein solches Bauvorhaben in verschiedenen Abschnitten stattfindet. Obwohl eine 
Baustelle die Geschäfte beeinträchtigen wird, muss man diese Phase für eine Verbesserung in Kauf nehmen. 
Der Stadtrat ist zuversichtlich, dass sich diese Veränderung nachhaltig positiv auf den Stadtkern und auch auf 
die Gewerbetreibenden auswirken wird. 
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